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Äein geuer, heine £iot)te

£ann brennen fo t)eife,

©Sie î)eimlict)e Siebe,

33on ber niemanb nid)ts roeife.

*

Äeine ©ofe, keine îlelbe

£cmn blitzen fo fd)ön,

3Ite menn 3t»ei oerliebie Seelen

So bei einanber ftefm.

©Sie's ©Salboöglein fingt,

©Senn'5 ber grilling onroet)t,

So bringt mir in's ßerä

©eine liebliche ©eb.

*

Unb roitlft bu e5 roiffen,

©Sie treu id) es mein',

So fielt einen Spiegel

Sn's £>er3 mir hinein

Kein Feuer, keine Kohle

Kann brennen so heiß.

Wie heimliche Liebe,

Von der niemand nichis weiß.

Keine Rose, keine Nelke

Kann blühen so schön,

Als wenn zwei verlieble Seelen

So bei einander stehn.

Wie's Waldoöglein singt,

Wenn's der Frühling anweht,

So dringt mir in's Kerz

Deine liebliche Red.

Und willst du es wissen,

Wie treu ich es mein',

So stell einen Spiegel

In's Kerz mir hinein!
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